
4. S C H R I F T R O L L E

Inhalt der vierten Schriftrolle, die von den Essenern in vorchristlicher Zeit aufgezeichnet 
und in einer Felsspalte am Toten Meer aufgefunden wurde.

Ich bin soviel wert wie mein Wort.

Ohne Integrität bin ich nichts.

Nichts kann ohne Integrität existieren.

Das Wort Integrität will heißen, "als Ganzheit existieren", ganz und vollständig sein, und es 
bedeutet Ehrlichkeit, Verlässlichkeit und die Festigkeit, eingegangene Verpflichtungen 
stets einzuhalten. 

Mein größter Wunsch ist es, mit der Quelle meines Lebens eins zu werden. Als wichtige 
Stufe in dieser Richtung muss ich lernen, durch und durch ehrlich zu sein. Ich lerne mit mir 
und anderen ehrlich zu sein. Durch unbedingte Aufrichtigkeit Zugang zu meinem Selbst zu 
suchen, mag unter Umständen bedrohlich erscheinen; jedoch es gibt nichts 
Bedrohlicheres als Mangel an Ehrlichkeit und Integrität. Ich darf meine Ganzheit nicht 
spalten, indem ich wider besseres Wissen eine Unwahrheit sage. Anderen gegenüber 
absolut ehrlich und wahr zu sein, kann sich für mich niemals auch nur entfernt so 
nachteilig auswirken wie ein Verstoß gegen die Wahrhaftigkeit und Integrität, der mein 
Wesen buchstäblich zerstört.

An diesem heutigen Tag verpflichte ich mich zur Integrität. Ich bin soviel wert wie 
mein Wort.

Jedes Mal, wenn ich ausdrücklich oder stillschweigend eine Verpflichtung eingehe, will ich 
es als Ausdruck meines Lebens und meiner Ganzheit betrachten, sie auch einhalten; denn 
wenn ich nicht zu meinem Wort stehe, bin ich nicht Integer. Wenn ich nicht Integer bin, 
habe ich mein Dasein verleugnet. Ohne Integrität bin ich bedeutungslos, zerfallen.

Von diesem heutigen Tage an betrachte ich es als Ehre und Freude, zum Abschluss 
gültiger Vereinbarungen und Verpflichtungen fähig zu sein. Es ist mir eine Ehre und 
Freude, sie zu erfüllen.

Ein gebrochenes Versprechen ist eine Lüge. Ich darf die Erfüllung einer Verpflichtung nicht 
von Bedingungen abhängig machen, die ich nicht schon bei ihrem Eingehen gestellt habe. 
Ich kann eine Verpflichtung nicht brechen, ohne meine Ganzheit, meine Integrität zu 
verlieren.

Ich will mein Selbst, meinen Wert und meine Ganzheit nicht durch leichtsinniges Eingehen 
und Brechen von Verpflichtungen verlieren. Ich will eins und ganz sein. Ich werde eins mit 
der Quelle meines Lebens. Sie ist das Wesen der Integrität wie auch der Liebe. Der Bruch 
einer Verpflichtung ist ein Mangel an Liebe.

Von diesem Tage an will ich Liebe und Integrität zu meinem Wesen machen. Von heute 
an gelobe ich, Versprechen und Verpflichtungen verantwortungsbewusst und mit Liebe 
einzugehen. Ich gelobe, dass meine Versprechungen und Verpflichtungen von jetzt an 



echt sind und dass ich sie halten werde. Ich gelobe, nur die Wahrheit zu sagen. Alle die 
mich kennen, werden wissen, dass mein Wort auch mein Wert ist.

Ich kann mich auf mich verlassen.

Du kannst Dich auf mich verlassen.

Gott kann sich auf mich verlassen.

Ich bin soviel wert wie mein Wort.

Ich bin mein Wort.

Mein Wort ist der Ausdruck Gottes in mir.

Ich bin ein Ausdruck Gottes.

Was ich bin, ist Gott, der sich durch mich offenbart.

Mein Versprechen verpflichtet Gott in mir. Dies ist es, was ich bin. Helfe mir Gott, mit Dir 
eins zu sein, ganz, vollkommen und integer.

Helfe mir Gott, in großen und kleinen Dingen die Wahrheit zu sagen und mein Wort zu 
halten.
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